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Der Bezirkselternausschuss Mitte hat auf seiner Sitzung am 14.07.2025 folgenden Beschluss gefasst: 

Finanzierung schulischer Bildung solide entwickeln 

Eine umfassende und chancengerechte Bildung aller Kinder in Berlin ist die entscheidende 

Grundlage einer positiven Entwicklung unserer Gesellschaft. Das gilt umso mehr in Zeiten 

von Kriegen, Klimakrise und steigender Demokratiemüdigkeit. Und es gilt unabhängig 

davon, dass die Aufstellung der öffentlichen Haushalte im Land Berlin und für die Berliner 

Bezirke aktuell unter hohem finanziellem Druck steht. 

 

In der aktuellen Situation fordert der Bezirkselternausschuss Mitte die politisch Handelnden 

im Bezirk und im Land auf, dafür Sorge zu tragen, dass die Finanzierung schulischer Bildung 

stabil bleibt und dass keine Einschnitte zulasten von Kindern und Jugendlichen vorgenom-

men werden. Der BEA Mitte unterstützt ausdrücklich den entsprechenden Beschluss des 

Landeselternausschusses vom 04.04.25: https://leaberlin.de/images/beschluesse/2025-

04-04_Einsparungen_im_Bildungsbereich.pdf 

 

Der BEA Mitte fordert insbesondere, dass die fünf bezirklichen Schulstationen vollumfäng-

lich erhalten bleiben. In der aktuellen Situation höchster Belastungen vieler Kinder und 

Jugendlicher muss Schulsozialarbeit weiter konsequent ausgebaut werden, auf keinen Fall 

darf sie einschränkt werden! Sie muss entsprechend ihrer Verankerung im Berliner Schulge-

setz (§ 5b) in ihrer fachlichen Qualität als Teil der Jugendhilfe in der Trägerschaft freier 

Träger, mit dem vorhandenen Personal und im gegebenen Umfang von 1,5 Vollzeitstellen 

pro Schulstation weiter bestehen. Der BEA fordert die politisch Handelnden im Bezirk und im 

Land auf, hierfür einen Weg zu finden. 

 
Vorsitz BEA Mitte Jan Krebs; stellvertretend: Lisa Beier, Phillip Hailperin, Mona Salem Sayed Ahmed 

Kontakt und weitere Infos www.bea-mitte.de ∙ kontakt@bea-mitte.de 
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Beschluss BEA Mitte vom 14.07.2025, Seite 2 

Der BEA unterstreicht außerdem die sehr große Bedeutung des Schüler*innen-Haushalts als 

wichtiges Element der Demokratiebildung ab der 1. Klasse. Die aktuell geplante finanzielle 

Beschränkung des Schüler*innen-Budgets (unter Beibehaltung der Zahl der Schulen) bedeu-

tet eine erhebliche Einschränkung für selbstbestimmte Vorhaben der Schüler*innen. Zum 

Haushalt 2028/29 erwartet der BEA die Wiederherstellung der Budgetsumme von 

4.000 Euro pro Schule. 

 

Darüber hinaus muss der „Schwimmbus“ für diejenigen Schulen, die aufgrund der Entfer-

nung zur bzw. Erreichbarkeit der entsprechenden Schwimmhalle einen erheblichen Bedarf 

haben, unbedingt erhalten bleiben – so wie es die aktuellen Planungen des Bezirksamts für 

den Doppelhaushalt 2026/27 vorsehen. 

 

Unbedingt erhalten bleiben müssen außerdem auch folgende Positionen, die über den 

Bezirkshaushalt finanziert werden: die Tagesreinigung in den Schulen, die Beförderung von 

Schüler*innen, die nicht selbständig zur Schule kommen können – sowohl in der Unterrichts-

zeit als auch in der Ferienzeit – sowie die Jugendverkehrsschulen, die Jugendkunstschule 

und die Schul-Umwelt-Zentren mit ihren sehr wichtigen Programmen. 

 

 

 

 

mailto:post@ba-mitte.berlin.de

